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Ne Dn

Der Moutignoſo⸗Prozeß des Simplieiſſimus .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

sh . Stuttgart , 9. April .

Die Montignoſo⸗Affäre , die allmählich in Vergeſſenheit zu

geraten ſchien , aber durch die Weihnachtsfahrt der ehemaligen

Kronprinzeſſin von Sachſen von Florenz nach Dresden wieder m

den Mittelpunkt der Erörterungen gerückt wurde , bildet den Gegen⸗

ſtand eines Prozeſſes wegen Majeſtäts⸗Beleidigung des

Königs Friedrich Auguſt von Sachſen , der morgen

das Stuttgarter Schwurgericht beſchäftigen wird .

Bekanntlich hatte der „ Simpliziſſimus “ in der Nummer 37 des

vorigen Jahrganges , die kurz vor Weihnachten zur Ausgabe gelangte .

der Angelegenheit der Gräfin Montignoſo das Titelbild gewidmet ,

das eine Zeichnung des „ Simplieiſſimus “ ⸗Malers und Dichters

Wilhelm Schulz mit der Ueberſchrift : „ Bange Stun den

einer hohen Frau ! “ enthielt . Das Bild ſtellte die in tiefes

warz gekleidete Gräfin dar , die mit einem Hleinen Mädchen ,

Frinzeſſin Anna Monica , zur Weihnachtszeit im Schnee vor dem

Königsſchloſſe in Dresden auf Einlaß harrt . Hinter den Fenſtern

des Palaſtes leuchten die Kerzen eines Weihnachtsbaumes . Das

Pild trug als Unterſchrift : „ Weihnachten im Schnee ! “ Die Nunt⸗

mer war eine der ſog . „ Spezial⸗Nummern “ des „ Simplieiſſimus “ ,

die „ Bilder aus dem deutſchen Familienleben “ darſtellen ſollen . Die

inkriminierte Nummer führte den Untertitel : „ Famtlien⸗

fromm ! “ und geißelte die Ueberhebung gewiſſer Kreiſe über ge⸗

fallene Mitmenſchen .
Der Zufall wollte es , daß dieſes Bild einen Vorgang darſtellte ,

der ſich wenige Wochen nachher tatfächlich ereignet hat , als die Grä⸗

iin Montignoſo am Tage vor Heiligabend von Florenz nach Dresden

Feiſte , um hier ins ſächſiſche Königsſchloß und damit zu ihren Kin⸗

Jern zu gelangen . Trotz dieſer nachträglichen Beſtätigung des in

der Zeichnung dargeſtellten Vorganges und trotzdem man die von der

Stgatsanwaltſchaft in die Veröffentlichung des Bildes hineingelegte

Abſicht einer Majeſtätsbeleidigung vielfach in Zweifel zog , wurbe die

Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung gegen den „ Simplieiſſimus ,

bezw . deſſen verantwortlichen Redakteur Julius Linneko gel in

München und den Maler⸗Dichter Wilhelm Schulz in Berlin er⸗

heben . Da das Blatt jedoch ſeit längerer Zeit nicht mehr in

München , ſondern in Stuttgart zur Ausgabe gelangt , ſo iſt das

kwürttembergiſche Schwurgericht in Stuttgart für die Verhandlufig
des Prozeſſes zuſtändig . Wie berlautet , erblickt das ſächſiſche

Staatsminiſterium in Dresden , auf deſſen Erſuchen hin die königl .

württembergiſche Staatsanwaltſchaft die Anklage gegen den „ Sim⸗

plieiſſimus “ erhoben hat , die Majeſtätsbeleidigung in dem Umſtande ,

daß der Text des Titelblattes immer von der „ Königin “ ſpricht ,

Ibtpohl bereits durch eine Entſcheidung des verſtorbenen Königs

Georg der früheren Kronprinzeſſin Louiſe der Charakter einer

Königlichen Hoheit abgeſprochen worden iſt . Ferner wird die Ab⸗

ſicht der Beleidigung mit der ganzen Tendenz des „ Simplieiſſimus “

zu beweiſen verſucht , der ſogar aus Anlaß der Montignoſo⸗Affäre
eine Sonderausgabe , betitelt : „ Die Gräfin von Montignoſo “ oder

„Liebesluſt und ⸗Leid in Florenz “ , lediglich zu dem Zwecke einer

Beſchimpfung des ſächſiſchen Königshauſes herausgegeben habe . Da

die Angeklagten beabfichtigen , die ganze Montignoſo⸗Affäre in der

bevorſtehenden Verhandlung aufzurollen , um ihr Vorgehen Jegreif⸗
lich zu machen , ſo ſind für den Prozeß zwei Tage in Ausſicht ge⸗

nommen . Die Verteidigung hat der Reichs⸗ und württembergiſche

Landtagsabgeordnete Conrad Hausmann⸗Stuttgart über⸗

nommen .

Aus Stadt und Cand.
* Maunheim , 10 . April 1905 .

* Eine beſonders für Kaufleute wichtige Neuerung in Bezug

guf das Abholen von Expreßgütern tritt durch Verordnung der

Generaldirektion der Großh . Staatseiſenbahnen am 1. Mai in Kraft .

Danach baben Expreßgutſendungen , welche zur Erſparung der

Zuſtellgebühr — vom Empfänger abgeholt werden ſollen , den Ver⸗

merk „ Bahnhoflagernd “ bezw . , falls die Sendung ſofort nach Ein⸗

treffen in Empfang genommen wird , den Vermerk „ Selbſtabholung “

zu tragen . Das Abholen hat , im Gegenſatz zu dem bisherigen Ge⸗

Frauch , durch den Empfänger ſelbſt und nicht durch deſſen Bevoll⸗

mächtigte zu geſchehen . Es treten daher die bei den Stationsämtern

hinterlegten Erklärungen , nach denen die Empfänger auf die Zu⸗

ſtellung verzichten und für die Empfangnahme einen Bevollmächtigten

beſtellen oder die Zuführung einem Fuhrmann übertragen , mit

1. Mai außer Kraft .
* Das Haarweibchen in einem Mannheimer Schaufenſter . Als

Barnum und Bailey ihre europäiſche Tour machten , führten ſie das

ſogenannte Bärenweibchen mit ſich . Unter dieſer Abnormität war

eine berwachſene , am ganzen Körper mit langen ſchwarzen Haaren

edeckte weibliche Perſon zu verſtehen , die ſpäter noch lange Zeit in

einem Berliner Panoptikum ausgeſtellt war . Wer dieſes Lebeweſen

ſah, konnte ſich eines aus Gruſeln und Mitleid zuſammengeſetztenGe⸗

fühles kaum erwehren . Anders bei dem Haarweibchen , welches wir

im Auge haben ! Dies iſt eine moderne , hochelegant friſierte chike

Pariſerin , deren Haar , in elegantem Knoten geſchlungen , mit einem

Pariſer Rollenkam aus isländiſchem Horn zuſammengehalten wird

Während die Damenwelt aller Länder immer mehr dazu übergeht

ihr eigenes Haar am Kopf gleichſam zu verbergen und , da es meiſt

wenig genug iſt , nur als Deckhülle zu verwenden und falſches Haar

in Geſtalt fertiger Friſuren zu tragen — nur gut , daß der Mann

das „ ſchöne Haar “ ſeiner Angebeteten noch ahnungslos bewundert ⸗

trägt dieſe kleine Franzöſin ihr Hgar in einer Weiſe zur Schau ,

wie man es hier wohl noch nicht geſehen hat . Sie beſitzt ſozuſagen

ein vollſtändiges Koſtüm aus Haaren , die in büſchel⸗ und zopfför⸗

miger Anordnung Buſen , Schultern und Taille bedecken . Allerdings

hat auch hierbei das eigene Haar nicht gans ausgereicht , aber ſchließ⸗

lich tut eine Farbenzufammenſtellung , wie blond , brünett , Gold ,

ſchwarz und weiß , dem ganzen keinen Abbruch . Allerdings , Leben

und Bewegung , wie man dies

ſtadt einleitete .

bei einer Franzöſin ſonſt gewohnt iſt ,

geht unſerm Haarweibchen vollſtändig ab. Trotzdem jedoch iſt eine

Beſichtigung , beſonders für unſere Damenwelt . hochintereſſant und

auch ſehr leicht und bequem durchzuführen , denn das Schaufenſter ,

von dem wir ſprechen , iſt das der Firma K eſel u. Maſer ,
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* Falſche Markſtücke ſind dergeit im Umlauf , die recht gelungen

in Kupfer geprägt und e ganz dünne Silberſchicht haben . Ein

ſolches Stück mit ahl 1881 wurde dieſer Tage in Göll⸗

heim angehalten . FJälſchung läßt ſich am Klang erkennen , auch

ſchlürft ſich die Silberſchicht leicht ab und läßt das rote Kupfer her⸗

vortreten .
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Nus dem Grossherzogtum .

2 Weinheim , 7. April . Die Sammlung „ Veteranen⸗
dank “ hat in hieſiger Stadt bis jetzt die anſehnliche Summe von

rund 4700 M. ergeben , an welcher etwa 880 Geber beteiligt ſind .

Der Schluß der Sammlung iſt auf 12 . April feſtgeſetzt . Das Er⸗

gebnis der Landorte des Amts sbezirks ſteht noch aus . — Bei teilweiſe

heftigem Sturm wechſelten heute dahier Sonnenſchein mit zum Teil

läuger andauerndem Schneefall .
BC . Karlsruhe , 7. April . Der Bürgerausſchuß

begann geſtern die Beratung des ſtädt . Voranſchlages , die

Oberbürgermeiſter Schnetzler mit einem klaren und erſchöpfen⸗

den Expoſé über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der bad . Reſidenz⸗
Die Ermäßigung der Umlage von 48 auf

43 Pfg . konnte hauptſächlich deshalb durchgeführt werden , weil der

Wirtſchaftsüberſchuß von 562 206 M. im Vorjahre auf 1 119 001

Mark , alſo um 556 798 M. geſtiegen ſei . Din Urſache dieſer

Steigerung der Deckungsmittel ſei in der vorſichtigen Aufſtellung

des Voranſchlages 1904 zu er 1. An der Entſtehung des Wirt⸗

ſchaftsüberſchuſſes ſeien hauptſächlich beteiligt die Mehrablieferungen

des Gaswerks mit 278 000 . , des Waſſerwerks mit 89 000 . ,

des Elektrizitätswerks mit 70 000 . , der Straßenbahn mit 68 000

Mark , der Rheinbahn mit 35 000 . , des Schlachthofes mit 35 000

Mark , des Rheinhafens mit 27 000 . , des Stadtgartens mit Mark

24 000 und des Friedhofes mit 18 000 M. Die Umlagen hätten

54 000 . , die Verbrauchsſteuern 15 000 M. mehr erbracht als vor⸗

geſehen war ; aber auch Erſparniſſe ſeien zu verzeichnen geweſen , ſo

in der Armen⸗ und Krankenpflege ſolche von 44 000 M. bei den

Schulen bon 35 000 . , im Straßenweſen von 19 000 . , in der

Gemeindeberwaltung von 14 000 . , an den Schuldzinſen von Mark

30 000 und ſchließlich an den Umlagerückvergütungen von 37 000

Mark . Der Ertrag der Verbrauchsſteuer habe nur eine

geringe Zunahme erfahren . Das Rechnungsergebnis 1904 im Be⸗

trage von 346 230 M. überſchreite dasjenige des Jahres 1903 nur

um 2755 M. In Beziehung auf den Schuldenſtand dürfe ſich

Karlsruhe ſehen laſſen . Die zu Beginn des laufenden Jahres auf

36 199 500 M. angewachſenen Schulden erfordern jährlich den Be⸗

trag bon 1 284 695 M. für Verzinſung und 508 000 M. für Til⸗

fen etwa 54 000 M. ein .

etwa 10 000 M. jährlich ab , weshalb die neuen Eiunahmen den er⸗

littenen Verluſt um 28 000 M. überſteigen . Oberbürgermeiſter

Schnetzler wirft ſodann die Frage auf , ob die geübte Vorſicht in

der Bereithaltung direkter und indirekter Reſerven wirklich geboten

ſei . Die Frage müſſe im Hinblick auf die großen Aufwen⸗

dungen für unrentable Unternehmungen , die der

Stadt bevorſtehen , bejaht werden . Mit mathematiſcher Sicherheit

ſteht jetzt ſchon feſt , daß die unumgängliche notwendige Errichtung

der Gutenbergſchule , der Turnhalle in der Schützenſtraße , einer

Schule in Mühlburg , einer neuen Mittelſchule und eines Gewerbe⸗

ſchulneubaues neben den zur Verzinſung und Tilgung des Anlage⸗

kapitals notwendigen Mitteln von 122 663 M. einen Betriebsauf⸗

wand von 210000 . , alſo zuſammen 332 663 M. allein nötig

macht , wozu noch die Erſtellung einer Ausſtellungshalle ( 1 000 000 ) ,

die Erweiterung des Schlachthofes ( 1 200 000 ) die Rathauserwei⸗
terung ( 700 000 ) und die reſtlichen Verwendungen auf das Kran⸗

Dieſe Unternehmungen belaſten die

Schwemmkanaliſation , den Ankauf eines geeigneten Ge⸗

ländes zur Errichtung eines Meßplatz es , für die Verbeſſe⸗

rung der Müllabfuhr , die Verlegung des weſtlichen Gas⸗

werks und einige Erweiterungen des Straßenbahnnetzes exforderlich .
Das Einkommen der ſtädtiſchen Lehrer bedürfe drin⸗

gend einer Neuregelung . Hiernach werde die Stadtverwaltung ge⸗

zwungen ſein , eine nähere Feſtſtellung darüber zu führen , ob das

Einkommen der ſtädtiſchen Beamten , namentlich der un⸗

keren , den erhöhten Lebenserforderniſſen derzeit entſpreche . Auch

in dieſer Hinſicht dürften Ausgaben in der nächſten Zeit nicht

erſpart bleiben .

Offenburg , 6. April . Auch in der hieſigen Stadt hat

ſich nun ein Grund⸗ und Hausbeſitzer⸗Verein gebildet .

Nach einem eingehenden Vortrag des Landesverbands⸗Vorſitzenden ,

Herrn A. Hoffmann aus Mannheim , zeichneten ſich ſofort 114

der Anweſenden als Mitgliedr ein . Als erſter Vorſitzender wurde

durch Zuruf einſtimmig Herr Hotelier Maher ( zum

Offenburger Hof ) gewählt . Den Eifer für den Verein hat der

Verbandsvorſitzende in ſeiner Schlußrede mächtig angefacht , ſo daß

man mit Freude der Zukunft auch dieſes Vereines entgegenſehen

kann . Damit hat nun im Laufe der vergangenen drei Jahre die

Zahl der badiſchen Hausbeſitzervereine ſich auf zwölf erhöht .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
y Frankenthal , 7. April . Der langjährige Bürger⸗

meiſter unſerer Stadt , Kgl . Hofrath Mahla , hat an den Stadt⸗

rat ein Schreiben gerichtet , in welchem er erklärt , ſein Ehrenamt aus

Rückſichten auf ſein hohes Alter und ſeine angegriffene Geſundheir

auf ärztliches Anraten ſo bald wie möglich niederlegen zu

müſſen . Der erſte Adjunkt verlieh dem Bedauern über die Erklärung
des bewährten Leiters der ſtädtiſchen Geſchäfte Ausdruck , wobei er

die großen Verdienſte , die ſich dieſer um die Stadt erworben hat ,

anerkannte . Es wurde eine Kommiſſion gewählt , die verſuchen ſoll ,

Herrn Hofrath Mahla dazu zu beſtimmen , daß er ſein Amt

wenigſtens noch einige Zeit und bis zur Erledigung einiger beſonders

wichtiger Fragen beibehält .

Gerichtszeitung ,
*„ Mannheim , 6. April . ( Strafkammer III )

Vorſ . : Herr Landgerichtsdirektor Wengler . Vertreter der

Großh . Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt Dr . Fuchs .
Wenn auf dem Lande Kartoffelherbſt iſt , dann pflegt man

Kartoffeln , die man am ſelben Tage , an dem man ſte „ aus⸗

gemacht “ nicht mehr unter Dach und Fach bringen kann , ein⸗

fach über Nacht auf dem Felde liegen zu laſſen bis zum nächſten

Tage . Dieſe Uebung machte ſich der 57 Jahre alte Taglöhner

Jakob Maier in Schwetzingen zunutze . Er ſchlich ſich nachts

aufs Feld und ſchleppte von fremden Aeckern Kartoffel auf

ſeinen Acker , um ſie andern Tages in aller Gemütsruhe auf⸗

zuladen und heimzufahren . In zwei Fällen — in einem handelt
es ſich um Kartoffel eines Frln . Kath . Renkert , im anderen

um Kartoffel von Frau Roſine Römer — wurde er für über⸗

führt erachtet und vom Schöffengericht wegen Diebſtahls und

außerdem wegen Beleidigung des Feldhüters zu 24 Tagen Ge⸗

fängnis verurteilt . In dieſen beiden Fällen waren Kartoffeln ,
wie ſie auf den Aeckern der beiden Frauen geerntet worden

waren , im Hauſe des Angeklagten vorgefunden worden . Von

einem dritten Falle wurde der Angeklagte freigeſprochen , obwohl

er von dem Beſtohlenen , der mit dem Feldhüter zur Nachtzeit

auf ſeinem Acker ſich auf die Lauer gelegt , ertappt worden war ,

als er einen Sack unterm Arm übers Feld ſchlich . Er hatte
damals als Grund ſeines nächtlichen Umherſtreifens angegeben ,
er ſuche ſeinen Koſtgänger , der ihm noch Geld ſchuldig ſei und

der gewöhnlich des Nachts aus dem Wald komme . Heute be⸗

ſchäftigte die Berufung Maiers das Gericht . Abgeſehen von

den Zeugen , wurde Maier insbeſondere durch das Gutachten des

Landwirts Friedrich Woern belaſtet , der erklärte , daß die

verdächtigen Kartoffeln nicht auf Maiers Acker gewachſen waren ,

denn an Kartoffeln aus Sandboden hänge kein Lehm und in
dem trockenen Jahre 1904 gediehen auf Sandboden nur wenige

und keine großen Kartoffeln . Der Sachverſtändige erzählte ,
daß der Angeklagte wegen ſeines Gutachtens in angetrunkenem
Zuſtande ihn aufgeſucht , ihm Grobheiten gemacht und geſchrien
habe , daß die Kartoffeln aus ſeinem ſchweren Felde ſeien . Er

habe darauf dem Angeklagten erwidert , ſeine Frau habe geſagt ,

die Kartoffeln ſeien aus dem Sand . Darüber ſei der Ange⸗

klagte in helle Wut geraten und habe gerufen : „Gell , wie dappig ,

ſo muß die redde . “ Der Angeklagte ,ein großer ſtarker Mann ,
ſcheint ein gefürchteter Kamerad zu ſein , einer Zeugin ſah man

die Angſt an , die ſie vor ihm hatte . Die von Rechtsanwalt Dr .

Hartmann vertretene Berufung wurde verworfen .
Der Maurermeiſter Peter Fuchs III aus Hockenhei

hatte einer Frau , die in einem Prozeß gegen ihn ausgeſagt hatte ,

den Vorwurf des Meineids gemacht . Vom Schöffengericht war

er , da er die Sache ableugnete , freigeſprochen worden . Die Frau
legte Berufung ein , welcher ihr Verkreter , . ⸗A. Dr . Kaß , be⸗

ſonderen Nachdruck durch die NVorlage der Akten der Staats⸗

anwaltſchaft verlieh , aus denen hervorging , daß Fuchs gegen
die Frau Anzeige wegen Meineids erſtattet hatte . Das Gericht

zog die Schlußfolgerung und verurkeilte Fuchs zu einer Geld⸗
ſtrafe von 30 M. und den Koſten beider Rechtszüge .

wW. Meſerigz , 8. April . ( Telegr . ) Das Schwurgerit

verurteilte den Häusler Jozwisk aus Groß⸗Lenſchetz ſowi
deſſen Ehefrau wegen Mordes zu m Tode .

VFrankenthal , 7. April . Größerer Unterſchlagungen

hat ſich der 31 Jahre alte Kaufmann Herrmann Mohr von

Ludwigshafen ſchuldig gemacht . Er hat außer 300 Mk.
die ihm von Dr . Sachs in Mannheim zur Bezahlung von Rech⸗

nungen übergeben worden waren , auch die Summe von 400 Mk.

unterſchlagen , die er als Liquidator der Firma Müller und

Comp . in Ludwigshafen für dieſe Firma vereinnahmt hatte .

Die Strafkammer des hieſigen Landgerichts , vor der ſich Mohn

heute wegen Untreue und Unterſchlagung zu verantworten hatte ,

erkannte gegen ihn auf 3 Monate Gefängnis .
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Das Theressenbaüs
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heit , das Kochen , Weißnähen ,
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welrden 2865 7

Sämtliche Artikel für Frün -
Jahr und Sommer in

Strumpfwaren u. Trikotag .
sind einlgetroffen . 2329

E . W. Laichter , 3 „

P . Hornig
Mechtsagentur , R 5 , 0
übernimmt Elntietkung v. Aue⸗
ſtänden , Fernigung v. Vertiä den.
Eingaben , Bittgeſü enuſw 18870

Kegel und Kugein
ſtets aur Lager . 20243

J . Beedgen , Dreherei ,
E 5, 19. F 5, 19.

Stroh - und Fiiznüfte
rep . von 50 Pfg . an 22853

K 4 30 Adolf Nüßle U4 . 30.

Damenkleider
und Zluſen werden elegant
und gutſitzend angefertigt .

3 , Z2u IV . 11

Umüge :
beſorgt mit Möbelwagen u.Rollen .

heiſtianstehner T1.115 —
Selbigezüut.Benen⸗Honi,
garantiert rein empfiehlt
Zlids Kelier , T . 22 .

er, Kleidermacherin itpf ſ .
Auf . pon Koſt. , Bluſ . , Kinderkl .

Bull . Berech Akademieſtr . 15, p. 712
Hüte werdeſſ bilteg u. geſch gack⸗voll gearbentet in⸗ und außer d.

Hauſe , J 2, 434 2 St . J. 1349

LBeldverkehk . ;
750 . 000 Narke

Hypotteken Gelder , habe ich an
euſter Stelle für eine Berwaltung
unter günſtigen Bedingungen
anzulegen . 757

Jos . Liebhmann
Karlsruhe , Teleph . 75 .

genWer leiht einer Wiiwe gey
ſichere u, bünktliche Ruckzahlung
4 500 Mt . Offerteſ unter
Nu. 1871 an die Exned . d. Bl.

HlengeldMypothekengelder
auf 1. Steſte , auch auf ländliche
Obiefte , von 4 % au vermittel !
jedertet prompt 53
Hugo Schtwartz , Maunnheim .

Tel , 178 . R 7, 14.

Junger Mann
in ficherer Stellung ſucht gegen
monatl Rückzehl Mk . 100 . Gefl
Offunt Nr . 1790 g d. Erped . erb.

Getrag . Herren⸗ u. Fraueſ
Reider , Schuhe und Stieſel
kauft Lud . Aafrfrrmann ,
28485 E2 . 12

Betragene Kſeider
Schuhe , gebr . Möbel kauft20 ˙ K. esects , 8 1, 10.

lrgg , Kleider , Schuße und
Stiefel guſt 2024

Trau Zimmermann , 4, 2.

Verkauf . 5
Ein Hier ſeit Jahr . etr. Kolontalw .

. Biktugl,Geſchüft ſof. bill . zu
verkanf , wegen anderweitig . Unter⸗
nehmen des Beſtters . — Off. unt .
I . F. 1847 an die Exped ds. Blts.

Eine ſehr gut erhaltene

Eincylinder⸗
Dampfmaſchine

mit Riederſteuerung ,
60 Up. , uSchwungrad und

eneeeine iſt üner günſt ,
Za lüngsbedengungen ſofort
Pre Swelf zu peikanen .

Die Maſchine kann jeperzeit
im Belxſeb beſichtigt werden .

Gefl . Antragen befördert unter
Nr „28380 die Erped . d. Bl.

Nenſalgue u te, Aktengeſtelle ,
Kleiderſchranfe , Soenneckens

Vofordner , Leun 8 Adr. Bücher ,
Fahrradkaſten für 2Räder , Blech⸗
ſchachtel ür Hekto . ⸗Maſſe, Vor⸗

2

Faſt neues Harmonjum , eint
Sportswagen
—Mbeinhäuſerſtr . 20 , 4.

Ulmer Dogge
m. prächt . Kopf u. v. ſchön Bau ,
gutm . ,jed äuß wachf , ſpottb. z. verk.

Vittoriaſtr . 12 . 87³

115
2
1 IE „d Für r 1ntretendor für Privat⸗Sladtteif flbek kundſchaft e
hohe Widſenſt geſucht . 1887

Dalbergſtraße 17 , 2
10

—

Geſucht zu mögl .
ſofortigen Eintritt
ein energiſcher

Nolsahgamter
fütr Lebens⸗, Unfall⸗
u. Haftpflicht⸗Ver
ſicherung .

Nur ſerihſe Be⸗

werber , die Re⸗

ſultate nachweiſen
können , wollen ſich

melden .

Off unt . No 58144
an die Exped . d. Bl .

320 M.
Nebenerwerb

tägl . konnen Perf .
jed. Standes verd .

duſch Schretbarbe
äuls , Läigf . , Vertr ꝛc. Nä . Er⸗

werbscentrale in Frankfurt 4 M.
3596

Iin Eiſenbekonbau erfahrene

Cementeue
( 3 Vorarbeiter und mehrere

Cementarbeiter ) ſucht
Richard Speer

Aſphalt⸗ und Vetonbaugeſchäft
m . b. H. 23783

Mannheim , Eliſabelhſtraße 5.

1 Dekorateut ,
ſowie 23761

1 Polſterer
geſucht , nur erſte Kräfte.
Schöttle K Dortall

— Straßburg /6lf .
„ Kohlengroßhandlung
ſucht branchskundigen , tüchtigen

Reiſenden .
Offerten unter ausführlicher

Angabe der ſeltherigen Tätigkeit
und der Gehal ſurüche unter
Nr. 2775 5

Kohlen⸗Grophaudlunn
ſucht branchekundigen , 1
tüchtigen

2Reiſenden .
Offert , unter auszührlicher
Angabe d. ſeitherſg . Tätigke !
i der Gehaltsanſprücche untei
Nr. asras an die Exy d B .—

2

und
ſucht

Jür mein Manufaffar⸗
Damen ⸗Konfektionsgeſchüft
eine tüchtige

AVerkäuterin
mit guter Figur .

Anerhiet , mit Bild u Gehalts⸗
anſprüchen erbitte geſl .u. Nr. 237566
an die Exped ds. Blattes —

Mehrere gewandte , tüchtige

nengl riunen
auf Glattewäſche oder Stürkewäſcht
tingeübt , werd. bei ſofort Eintritt
geſucht . C. Parbuſch , Dampfwaſch⸗
auſtalt Ettlingen.

(Ein kolt einpſo lenes
Mävchen per . maf geſucht ,

Nuh . vocmitlags 101 Uhr
Ichwetzingerſtr . 63 . 28721

6 nd hen per ſofartTücht. Hausmädden v5elch
1811 N 54,4 Steck vechts.

in braves Mädchen für häusliche6 Arheiten zu kleiner Jamilie ſu⸗
ſort geſucht , L 14 , 15 ,
CT — —T2T3C
gin ordentliches Mädchen fil
käusliche Arbeſten ſof, geſucht .

1861 1

Woſh⸗ 1. Putzfrau pefach
2749 Daminſtraße 18 .

iche, lau eie Monats⸗
au geſucht 1791
heinhzäuſerſtraße 37 .

Abe

——

Lehring ggsloſt
Grosseinkaufs - Vereini ung derZung

Mranit -

ausreſchend zum

5

Anadl Inlaid

Auslsgen von Zimmern ,
volfständig dunchgehende Fapbhen und Muster

Moirse - , Parquet - und Teppich - Dessins mit

bo Ermässigung ,
Welche sofort in Abzug gebracht wWerden .

Uni roth , braun t . gedruckt
in hochmodernen u. elsganten Dessins pro UO Mtr . Mk . 420 .

7

in

Durchgedruckte
bis 2 4 Meter lang , unterm Preis .

Teppiche

F I , 9 .

Spezial - Tegpleh - Heschäft

Moritz Ben
M ANNHEIM .

eeeeeeeeeee

IIiKk
F 1 , 9 .

unübertroffen zum
Kechen , braten u. Bagcken

feinste Pflanzenbutter

— — —

Mannheim , 10 . April .
7 A

ahn geräumig . Zimmer :

per ſofont oder
vermieten .

Näheres Goutor ,
gang vom Hof .

Belle⸗Etage, elegante helle
Wohnung mit 7 ſchönen ,

mit ſämtlichem Zubehör
ſVäter zu

221˙
Gin⸗

. , 2 leere Zimm0 4 3 5 Hths . , ſofo D . 2880— — ——91 2
Zim.

mi
*

zli per
B 75 1 Serfaf

5 5 Unung 2.
Zunmer , Küche

63 ,
iken für Geſchüftet his18

lere Kazing s
— 5

D 3

tmer u allem C mfort per
. Mai zu veym . Näheres bei

Emil Süß , Wiesbaden .
7— 1 1
5 , . J. Sloſ

Büreauräume zu vermieten .

1
N
1

uach der Straße , ſowie 2 Zimmer
nach dem Hofe gelegen per ſofort
oder ſpäter ; Wegen Beſichtigung
wende man ſich an den Wirk der
„ Laudkutſche “ .

50⁰ Ersparnis 77
Segen Butter !

Nr . 1753 an die Exp d. Blt .

55506

＋ 6n 15 7 K J, 5 U. K I, ob,
1

9 u. 1 großer Laden zu v.
Näh .K 1, da, Fanzlel . 19515

Jvangtkräſt wrann 18 Jg . FF eSohn achth . Eltern , ſucht K 5 29 Geſchäft geeignetStelle als Ausläuſer . Off . u mt Wohnung zu vermn. 23436

uſtänd , ſol der junger Mallſ ,
26 J. alt , ſucht Stellen. Bureau .

dieuer od. ſo n. Vertraueuspoſten .
Kaution kann geſtellt werd . Off .
Unt. Nr. 1775 au de Exp. d. Bl.
Junger NMann , 22 J . a , fucht

Arbeit , evenf , kleſne Kaunon ,
auch als Kontorbote . Gefl . Offert.Ulh Nr. 17 0ü a d. Exp. d. Bl .
Jüng . Zuſchneider , . erſtkl Hof⸗

teter . yireg änng , ſucht ſich zu
veränderſi . Ref zu Bien ſen . On,
unt . M. G. 1814 a die Exv. d .

Anlein welches langere JertFrdulein , in Bäckerer war , äuch
ſchon Fuigſe gef. hat , ſucht Stellg .
hler od. ausw . Offert . unt , Nr.
1698 an die Exped . dſs . Blis .

Fräulein ,
( Anfängerin ) mit Stenographie ,
Maſchinenſchreiben und elnſacher
8n vertraut , s uο nt
981e 92

Näheres G 8, 16, Laden .

Sehöner Laden
ev. als Bureau mit 4Zimmern ,
Bad , Speiſekammer , und allem
Zub . per ſof . od. ſpät . z. verm .
Zu erfr .im Laden daſelbſt .

L8, . 7
Näheres 2. Stock ,

ſtraße Nr. 25, 2. Stock .
L. S , 6 23462

Laden der ſofört
zu vermieten

22964

0 6, 2 ein groſer Laden
zu1 verunieten . 21460

0 6 3 Heidelbergerſtraße ,
9

Maunheihis , ſchöner modertzer
Laden
günſtigen Bedingungen zu verim,
Na . be Seins Laden . 20259

eile der beſten Lagen

(ea, 38 [] Mtr . , unte

86,15 Luden m. Zim auch
als Bureauſzu verm .

Offerten unter Nr.
Expebition dſs . Blts.

Zu erfr .v. Mit 2 Uhr an p 1899

16 . 7
Näheres 2. Stock .

Jaden , 1 Zimmer und
Küche zu vermieten .

23568

degoſe Beanftenfgmilie ſucht2 Zim . ⸗W. von —PF . Off .
Unt. Ni . 1690 gn bie Erv . d. Bl .

• 6 Zim . ⸗Wohng . fe Geſ wd.
per 15¼6. gegen Süden od, Olten
geſucht — Auge oe ſſit Preſs
au Sehmiet 8. 7. 21910

Nichſter Nähe des Narkte⸗
zweiſtbckiges Haus mit großem

ganz oder geteilt zu verm . 2110
＋ *
1 6, 7
mern , Küche und
für Metzger geeignet , billig zu v.

Näh . P 2, 9a, Gchaus e Tr.

La den

ein Ladlen mit 2
oder ine rexen Zim⸗

Zubehör , beſ.

—

2 — —

Auut onfübige Wirtsleute
ſuchen gangbare Wistſchaft
balvigſt zu Abernehmen . Iff
Unt, . 1796 an die Ero d . .

Kotel - Nestaurant
au kautonsfähige tüchtige Wirts⸗
leuite zu perimieien ; 28665

gut gele en, zum baldigen Antritt
in Zäpfler oder Pächter .

Aferient unter Nr, 68742 an
die Eege 95
Geſtcht Ürerne

Witiſchaft iu d
Manubeim u.
Pächter oder Zäpfler bis An⸗
gligs Mai , — Offerten unter

41 an die Exped. d. Bl,

Bl.

Rauſte veſp
er Nähe von

hwetzingen ein

—

0 Jein kleiner Laden
% uund großes helles

Zimizer ver ds Jult z1 1
Naheres Bubel , 6

Nben zu beife
EI , 16 . Planken ,

schöner moderner Laden in
ſeinſſer Lage , mit 2 broßen
Schaufeuſtein , mitte der Stabt
per 15,. Mai lgos zu vermieten

Näheres WVeethovenſtr . 10,
. Stock rachls . 22878

Planken F 3, 4
ſchöner Laden mit 2 Schaufenſter
1 vermieten . 28602

75 30 Spezereilade int9 15 22 Einxichtung , auch
zür Milch u. Flaſchenbierbetrieb ,
lofort preiswelt in berm . — 8

Kolonialwarenhäudler Hann -
platzſchr .zu verk. 0 3, 7, II . 21900 velm , Grabenstr . 3a. 2789 geſchäft z. v. Näh . 4. St . I18. 1715

e den m. it alsK 25 18 Lureau od. Friſeul⸗

—

Aiah

Laden mit Wohnung zu v. 1549

UA4 . 1oa

A
Laden mit Wohnung bis 1. Mat
zu verm .

Augartenſtr . 78 ſſtelil Ladenzuit Wohnung ofort oder ſpäter
en nerm Näh, Parterre . 88181

Breite Straße
feinſte Lage 1 eleganter Sadenit Sonterain zuß verent ur eine Wütfan ſntGeſucht Metzgeret und Laden u.

ugartenſtr . 7

Näh . 3. Stock 1715

0 5 „Offelt .
iſſre 21010 Exp. d. Vl.

8r
83 —
behör und Ceutraſheizung , je
ngch Wunſch
gili

Friedrichsplatz 17
eine Wohnung
meruim 4. Stock nebſt Zube⸗
hör

Friedrichsplatz 19
elnne herrſchaitliche Wohnung
Don
1ut

*.

Eckladen mit Wohnung 308
vermieten .

25 57 7*
Setkenheimerſtraße 9.

Gckladen , lebbaſter Lage mit
Wee e. Näb. 1385

Sr pezrtnge Ic,
Dadlen
Lage

Wiae 4 Sloc rechts ,

nit Maſchinenbetrieb bill . zu v.
Räh, Aheinhäuferſte . 52, 2. St . leie

Metz ert!

iedrichsplatz 17 u. 19
4 Ladenlokale nebſt Zu⸗

teilbar , unter
ebſngungen .iſtigen

von 5 Zim⸗

zu vermteten .

i erunebſt Zubehör
Stock zu permieten .zeres beil dem Haus⸗

ſter in Rx. 17. 2846

phlahe N. J1*
39

1546

bigarren - Laden
Nähe Strohmarkt , an der He⸗
delbergerſtraße gelegen , per 1. Fun
ds. Is . preiswert zu vermleten

Räheres N 3, 18.

5 5
00neiderei ſſorth lig . .

Beſte Lage Seckenheimerſtbaße iſt
ein Ladenlokal mit ſchöner Werkftatt
wegen Sterbefalls ſofort billig zu
derm . — Leiſtungsfähige Bewerber
wollen ſich melden rchenbeimer,23622

5 7 9 9Mäheres beim Hausmeiſte übeles 1 3.
des Hauſg⸗Hauſes . 17811

7 2 0 0 3 Zim mit Klche1 5 Miktelgroßer Laden E 3. 11 55 1. Mai zu purin guter ag mit ader ohne] Zzäheres im Laden . 14095
k Wohn auch Magazindabei , unt , E —15 11 . „ Stoch ,günſt Bedingungen zu vermielen 7 3Zimmer u.

23247

Derrn oder Dauſe zu vm.

0 6
7

8 Manſard ⸗Wohng
½ 2 Zimmer u. Küe

zu veymtelen ,

5 7˙12 (Aheneiaſe
3. Stock,

io Zimmer , Badezim . , Manſarde
und allem Zubehör per 15. Jull ,
epentl , auch früher , z. v. 21893

Näheres parterre zu erfragen .

D 7, 25, J. El .
ſch. Wohnung v. 5 Zimmer
nebſt Zubehör p. 1. Inli zu

veran . Pieis 1000 M. 29285
55 D1

Küche per 1. Mati zu ver⸗

1256

zu veriſneten .

A. Magazine.
B 45 15 gazin zu v.

Bäckeref od . Laden
12. Querſtv . 19, ſofort zuvermieten .

Zu erſtagen in d ) 2, 7.

ſtl. Laden in Ludwi shgfen,
eſe Lage , Ludwigsſtvaße , ſo .

28614
- Auskuuf E 3 kr . 3, parterre .

Werkſtatt od. Ma⸗
1295

mieten . Näh . parterre .
imerGZStoch 325 9 und Zubehör 25

125
3112

12 St , 5 Zim . und6 33 16 Zubehör ſolort oder
ſpäter zu verntieten . 231¹³

Näh . bei Schneider Wwe . ,
F 2 , ra , Eckhaus 2 Treppen

0H 3 . 13a
J Zimmer⸗Wohnungen mit Zu⸗
behzör II Eage zu ver ieten . 1548

F S . 7

D1 .
3 ſtöckiges Magazin

mit tleinem Bureau per 1.
Juli zu vermieten .

Näh . A 3 , 2, parterre ,
rechts Nachmittags . 20641

part . , kl. MagazinI 65 19 u. Compt . ſof, od.
ſu. Näh . daſ. Vorderh .

1 A7 , 45 .
Stallung für 2 Pferde nebſt Heu⸗
ſpeicher , Remiſe und Hofranm,
eventl . auch Wohnung zu verm .
Nüh. G= 7 11, Burcau . 23267

H 7 , 10

ased

Sackgaßße

.„

Magazinz verm
Aan k. 20 a bele Werf ,

ſtätte Ju . 672
Meorfelzr 7 roltMeerfeldſtr. 37 me Schnben
ſ0 rt u verinigten . 20844

22 2 ebem
Geſchäfts⸗Räume ,
150 und 209 4 , hell, tocken , zu
vermieten ; güch geteilt . 19547

Miäh. cd 6, 10b, Vordhs 8

roß. hell. Magazin , o.
U, heizbar , für jed. Gef

eigleten Buregu zu pern
Wingfvae , 27 2, % . .
Fahrif der als Magazit imitFabrik Compt. , Keller 991 Mit
Glasbach , alle Rüume Heizb . elekte.
Anſchluß , Aufzug , Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung P. 1. Julf zu verm. 23567
Rhein . Schuhfabrit , R 6, 20.

Eirchenſtraße 3)
Belet . , 6 Zimmer , Badez . de.
ſofort oder ſpäter , Parterre
2 Zimmer für Büreau zuver⸗
mieten . Näh Lauiſenring 18,II .
oder beim Eigentümer Albert
Heidelberger , Worms . 23566

( Kirchenstr . 9)
schr schöne Wohnung
von 7 geräumigen , hellen und
luttigen immern , Badezimmer
nehst ubekör , herrschaftlich
eingerichtet , per sofort oder
spüter zu vermieten .

23509Jüheres 2 Stock .

N 2 ( Hafeuſtr 32) , eineF8 , 164 f8 Wohn, , 2 3 ,
Kliche u. Zub , nen herger . , ſoſ.
ode! ſpäter zu verm . 1664

Näheres J. Stock links .

6 2 6 du Marktplatz eine
UWohnung ,7 Zimmer

nebſt Zugehör zu verm . 28878

6 2 15 eine Wohnung im 3.
7 Stock , 8 Zünmer

28574nebſt Zugehör zu verm .

6 9 . St . , k . Wohn ,
1 4 Zi Alkov und

Kiiche zu v 1119
17 27 er u. Küche66 . 1 ( n berhucten . 1480

60 , . Nüche
4% L zu verinteſen ,

Näheres 2. Stock 28 886

1 7, 28
zui verm ,

ſchoner 4. St
6 Zimmer , na
den Luütſenein

Näh . 2. Stock .

6

1564

385

mrit e Auslagefenſtern
per 1. Jnlt in beſter

zu vemisten . 1617

Metzuerei

billig zu vermieten

wohnungen ,
„ f . Iu 20 f.4 3. 18 9 Zuun Zu eh, im

2. ( , g. f. VBureau
bis 1. Juli zu bermieien . 1410

* A88605 1 5
hergerichte Mni.

Zub zu v. Näb . 2. St . 20339

75 4 15 Simmer iid
19 Küche event , wit

Werkſtatt zu vere .

B 7 1 park , parterte , fünf
Zimmer . Badezim .

Vis- - vis Friedlſch⸗

14
Pb. , — Zimt , Nüche
Uu. Abſchl . z. v. 1510H7. 4

.7
Elegantes Parferke ,U 18, Zilnn , Bad Garten⸗

Veranda , Zubehör auf I. Juli
u verm . Näh . 2. St . 28 04

18, in ein , beſſ.
1. Juli zu

9 5 16.

Flegante EcKWwohnung
Elage , 9 Zimmer , Bade⸗

Eine große od. 2 kleinere Zimmer

2 2 kl, Zimmer und „ „ 50 95 14 Küche an einz zuit Zubeher ſoſörf oder ſpäter

Räßeres im Laden .
N7 193 Gine ſch. Wohn

4 0 von 3 Zimmer ,
Küchem . Speiſenkamm . , Bade⸗
zimm , gr . Manſ . u. 2 Keller ,

ruh . Hauſe im
4. Stock per 1. Juli 1905 zu
vermielen . 28710

2
6 , 16

Wohnung von pier Zimmern ,
Kuüche, Kammer und Keller perI. Ablil zu vermeten . 22840

86 . 29
Zwei ſchöne 6 Zi

„ und 4. Stock
Zubehor zu vermieten .

varterre .

2. Stock , 3 Zim . u. Küche p. 1. Mat
od. ſpät zu v. Zu erfr .R 7, S. 1801

12 . 23
mal 2 Zim , u, Küche an kleing

ruh . Fam . v. 1. Mai z. v. 1600

Augaptenſtraße I7 , Fint
u. Kuche ſoſort zu verm . 1840
1 rgs⸗ 1Zimmerrenſraße ALacbe
bis U Ma gexmielen. 1789

AHugarten 72/34 find noch
killige 2; U. 8. „ Wohnung .

52 Heä!zu r daſelbſt .

Gichelsheimerſtr. 10, Die
„ Nähe d. Schlongart . , 4 Zim .u.8

per 1. Juni z. v. 186f6

rfehtistin 40 er
mitZubehör auf . Mar zu veren ,

Näheres parterre . 21988

Frisdriehsring
1 große Zimmer , Balkon u. Zub .
an kl. ruühige Familie zu verm .1 hige Fa ö0 7Näheres P 6, 20 part .

nungen zu ., 3 Tr . h. 6 Zim⸗
mit 3 ˖

Tr. h. 5 Zim,
it Zut
Näh Splatz 3, I. 1538

Anguſta⸗Friebrichsplatz 16
Anlage

3. Etage , herrſchaſtl . Wohnung ,
Zimſſer , Diele U. Zub . ( inkl⸗
Dampfßeizg . )p. ſofort 3. v. 20245
Näbh. ( , 2 , Vureau , mart .
( gontardſtr . 3, eſeg Wohn 8. St⸗
58 . u. Bad , ſowie 4. St .4 . p.
I. April z um. Näh 3. St , r. 909

Gomtardſtraße J2
2. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung nebſt 1Kammer und
Zubehör per 1 Mai zu ver⸗
mieten . Näh . im Laden . 81

9 2
Goethefraße 6,

am Tennisplatz , 6. St . ,
elegante Wohnung 7 Zim . ,
HKüche , Badzimmer , Magd⸗
lammer ꝛc. auf 15. Mai

oder früher zu verm .
Naäheres parterte 22867

Goetheſtraße 8

Tr . ( am Tennisplatz ) iſt
eine ſchone Wohnung von
Jimmern , Kuüche ꝛc. an
iuhige Fa filie preiswert
zu vermieten . 28 460
9 Zu erfragen daſelbſt .

ſchön . Wohn.
Goktheftr. lha mit Erker ,
5, Zimmer , Küche , Bade⸗
immer nebſt Zubehör per
ſoſort oder ſpäter zu ver n.

Näheres parterre . 28708
5— — — —

Juugbuſchſtr . 19 ( G 8, 17
Zimmer , Küche u. Zubehör ,
Stock , Seitenb . per 1. April

zu vermieten . 22417
Näteres 2. Stock , Vordhs ,

Juugbuſchſtraße 25

3
2

I7 , e
. Nah . part . 17288 Zimmet , Küche und Zubehör

zu vernieten , 1586

Tameyſraße 5
hochfeine herrſchaftliche
Wohnung , 6 Zimmer imit
allem Zubehör , per Juni
Juli zu vermieten , 22341

Näheres vart . oder 8. St .7 , 22
ſchäne Parterre⸗Wohnung ,

Zimmer nehſt Zubenor ;
daſelbſt 8 . Stock

ſchöne 4 Zimhier⸗Wohnung nebſt
Zulehör , ſämtlich per 1. Juti

Gr . Merzelſtr . 44. 1182

104

nebſt Zubeh, p. 1, Juli z, v. 25506

Lameyſtraße 12
Zwer Familienhaus , Bel⸗Etage

uil Mafiſard , s Zimmer , Küche ,
Badeu Part . Wohnung 6 Zim . ,

zu vermieten . 23704
Näheres Bureau , parterte .

Baßd ac. zu vermieten . 22762
Näheres E 7, Aa , 2 . Slz

1

SS2

828

nen
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Abonnemem :

80 Pfennig monatlich .

Ttägerlohn 10 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen inkl . Poſt⸗

gufſchlag M. . 91 pro Quartal .
—

Telephon : Redaktion Nr . 377 . Amts⸗ und Kreisverktündigungsblatt .

Jnſerates

Die Kolonel⸗Zeile . 20 Mfn.

Auswärtige Inſeruate 25 „

Die Rellame⸗Zeile . 60 „

Expedition Nr . 216 .

Bekauntmachung
No. 48286 J . Der Wirk Georg

K. Bentzinger in Feudenheſm iſt
um Erlaubnis zür Errichtung
einer Schlachtſtätte in den Hoſe
ſeines Wetſchaftsgebäudes „ Jum
Neckarthal “ eingekommen .

Wir bringen dies zur öffent⸗
lichen Kenulnis mit der Auffor⸗
derung , eiwaige Etuwendungen
dei dem Bezirksamte oder dem
Gemeinderate Feudenheim binnen
14 Tagen vom Ablauf des Tages
an vörzubringen , an welchem
das dieſe Bekäuntmachung ent⸗
haltendeAutsverkündigungsblatt
ausgegeben wurde , widrigenſalls
alle licht auf privatrechtlichen
Titeln beruhenden Einwendungen
als verſaumt gelten . 5797

Die Beſchreibungen und Pläne
liegen während der Einſprachs⸗
ſtiſt auf den Kanzleien des Be

Arksamts und des Gemeinderats
Feudenhelm zur Einſicht offen .

Maunheim , den 6. April 1905.
Wroßh . Bezirksamt :

Abteilung 4
Neff .

Fehaunkmachung.
Die Nachweiſungen
Über die Regiebau⸗
arbeiten betr .

Nr. 50502 1 . An die Orts⸗
pollzeibshörden des Landbezirks :

ir machen darauf aufmerk⸗
ſam, daß ſpäteſtens bis zum
20 . d. Mis . die für die Mongie
Jauuar , Februar und Vtärz
1905 eingekommenen Nachweiſ⸗
ungen über die während dieſer
Zeit im Selbſtbetriebe ausge
jührten Bauarbeiten ( Regie⸗
bauarbeiten , ausgenommen
die Regie⸗Tiefbauarbeiten
der Gemeinden ) nit der aus⸗
drücklichen Beurkuͤndung hierher
vorzulegen ſind , daß weitere Bau⸗
arbeiten der gedachten Art dort⸗
ſeits nicht bekannt wurden .

Mannheim , den 3. April 1905.
Großh . Bezirksamt :

Eppelsheimer . 5796

Bekauntmachung .
88 Fund beiteffend .

Gefunden und auf dem Fund⸗
buxeau — Zimmer 11 der Poli⸗
zeidirektion — zur Aufbewahrung
abgegeben wurde :

Ein Portemonnate mit 1 M.
76 Pfg . Inhalt , eine goldene
Nadel imitkes kleinen Brillanten ,
ein goldener Ohrring , ein Uhr⸗
anhänger , ein Portemonnaie mit
5 M. 61 Pfg . Inhalt , ein Regen⸗
ſchirhn, eine Vorſtecknadel , ein
Vorhang ,2 Schlüſſel , eine Cylin⸗
der⸗Uhr. 5794

zus ſich ein Empfangsbe⸗
rechtigter nicht rechtzeitig meldet ,
geht das Eigentum an der ge⸗
fundenen Sache binnen Jahres⸗
ſriß auf den Finder oder die Ge⸗
meinde über .

Oro e Bezirksamt .
plizeidirektion .

undbureau .

5797

Hekanntmachung .
Die Unterſuchung

der Blitzableiter im
ahr 1905 betr .

Nr . 4278 I . Gemäß be⸗
ſtehender Vorſchrift müffen
alhjährlich , und zwar im

kühjahr , die Blitzableiter —
olche, welche mit dem Geſtänge

des Telephon und Telegraphen
derbunden ſind , ausgenommen
— unterſucht werden .
Wir fordern daher die Be⸗
ſitzer Gebäude , auf
denen Blitzaßleiter angebracht
find, oder deren Stellvertreter
auf, die Prüfung durch den
amtlichen Sachverſtändigen ,
Herenschieferdeckermeiſter Karl
Auguſt Roth , § 6, 33 hier ,
bis ſpäteſtens 1. Juli d. Js .
vornehmen zu laſſen .

Gebäude⸗Eigentümer oder
deren Stellvertreter , welche
beahſichtigen , anſtelle des amt⸗
lichen Sachverſtändigen die
Prüfung einem anderen Sach⸗
berſtändigen zu übertragen ,
werden verantaßt , uns hievon
biß 1. Mai d. J9 . Nachricht
zu geben , 570¹

Jerner vergnlaſſen wir die
Beſttzer derjenigen Gebäude,
auf denen im verfloſſenen oder
im laufenden Jahre Blitzab⸗
leiter neu erſtellt worden ſind ,
dies bei Strafvermeiden bis
ſpäteſtens 15. April ds . J8 ,

anzuzeigen,
Lir machen darauf auf⸗

merkſam , daß die in früheren
Jahren an die Hauseigentümer
rlaſſene ſchriftliche Aufforder⸗
ung zur Unterſuchung der Blitz⸗
zwleiter künftig in Wegfall
kommt .

Mannheim , 21 . März 1905 .
Froßh . Bezirksamt :

— Abteilung 4

Neff .
1904er , 18 Stück mitNachühner Zuchthahn N. 18 . —

. bmete 10 Pfd Solli
N. .70, 5 Pfd Butter u. 5 Pfd .

onig M. . 30. 5

Prüſahrs -
Kontroll - Versammlungen 1905

im Jandwehr⸗Bezirk Maunheim ,

Bezirk des Hauptmeldeamts Mannheim.

Es haben zu erſcheinen :
In Mannheim

Kaiſer⸗Wilhelm⸗Kaſerne . — Eingang durch das Tor

der Hauptwache⸗

Jahresklaſſe 1893 der Infanterie mit den Anfangs⸗
buchſtaben A bis K

Montag , 10 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1893 der Jufanterie mit den Anfangs⸗
buchſtaben L bis 2

Montag , 10. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1892 der Infanterie
ontag , 10. April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Kavgllerie Fuſcpetlich derjenigen Mannſchaften der Jahresklaſſen 1892 u. 893 ,
welche bei der Frühjahrs⸗Kontrollperſammlung 1903 bezw .
1904 zur Landwehr 2. Aufgebots übergeführt worden ſind .

Dienstag , 11. April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1896 der Feldartillerie
Dienstag , 11. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſen 1897 bis 1899 der Feldartillerie
Dienstag , 11. April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſen 1900 bis 1904 der Feldartillertie
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Jäger

1892 bis 1904 der Maſchinengewehrtruppen
ahresklaſſen 1892 bis 1904 der Verkehrstruppen ( Eiſen⸗

bahn⸗ , Luftſchiffer⸗ und Telegraphentruppen ) 5
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 des Veterinürperſonals

( Fahnen⸗ und Beſchlagſchmiede , Unterroßärzte )
Mittwoch , 12. April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1896 des Trains leinſchließlich
derjenigen Kavalleriſten , die zur Reſerve des Trains entlaſſen
ſind , der Krankentrüger und Militürbäcker , jedoch ausſchließ⸗
lich derjenigen Mannſchaften der Jahresklaſſen 1892 u. 1893 ,

1904 zur Landwehr 2. Aufgebots übergeführt worden ſind ) .
Mittwoch , 12. April 1905 , vormittags 11 Uhr

Jahresklaſſen 1897 bis 1904 des Trains leinſchließlich
derjenigen Kavalleriſten , welche zur Reſerve des Trains ent⸗
laſſen ſind , der Krankentrüger und Militärbäcker )

Mittwoch , 12 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Mannſchaften des
Preußiſchen Garde⸗Korps aller Waffen

Jahresklaſſen 1892 bis 1896 der Fußartillexie
Donnerstag , 13 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1897 bis 1904 der Fußartillerie
onnerstag , 13 . April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Pioniere
Donnerstag , 13 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jaheesgaſen
1892 bis 1904 der Marine

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 des Sanitätsperſonals
( Sanitätsmannſchaften und Krankenwärter )

Freitag , 14 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 ber Zahlmeiſter⸗Aſpirauten
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der biene erJahresklaſſen 1892 bis 1904 der Oekonomiehandwerker
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Arbeitsſoldaten

Freitag , 14. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1899 der Erſatz⸗Neſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1872

Freitag , 14 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr.

Jahresklaſſe 1898 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
[ Geburtsjahr 1878 )

amstag , 15. April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1894 der Erſgtz⸗Reſerve aller
( Geburtsjahr 1874

Samstag , 15 . April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1895 der ErſatzReſerve aller
( Geburtsjahr 1875) mit den Anfangsbuchſtaben A bis

Samstag , 15 , April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſe 1895 der Erſatz Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1875 ) mit den Anfangsbuchſtaben L bis 2 .

Dienstag , 25 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1896 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1876 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis K

Dienstag , 25 . April 1908 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1896 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1876 ) mit den Anfangsbuchſtaben I . bis Z.

Dienstag , 25 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſe 1897 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1877 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis

Mittwoch , 26. April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1897 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsfahr 1877 ] mit den Anfangsbuchſtaben I . bis

Mittwoch , 26 . April 1905 , vormittags 11 Uhr ,

Jahresklaſſe 1898 der Erſatz⸗Reſerve aller Nalden

Montag , 10 . April 1905 .

welche bei der Frühjahrs⸗Kontrollperſammlung 1903 bezw .

Waffen
Wafß

Jahresklaſſe 1898 der Erſatz⸗Reſerve aller
( Geburtsjahr 1878 ) mit den Anfangsbuchſtaben L. bis 2.

Donnerstag , 27 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1899 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1879 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis K

Donnerstag , 27. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1899 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1879 ) mit den Anfangsbuchſtaben L. bis 2.

Donnerstag , N . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſe 1900 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1880 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis N

Freitag , 28. April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1900 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1880 ) mit den Anfangsbuchſtaben L bis 2

Freitag , 28. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1901 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1881 ) mit den Anfangsbuchſtaben K bis M

reitag , 28 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſe 1901 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1881 ) mit den Anfangsbuchſtaben I . bis 2.

Samstag , 29 . April 19056, vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1902 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
Geburtsjahr 1882 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis K .

Samstag , 29 . April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1902 der Erſatz⸗Neſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1882 ) mit den Anfangsbuchſtaben L bis 2

Jahresklaſſe 1903 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1888 )

Jahresklaſſe 1904 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
(Geburtsjahr 88Samstag , 29. April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Im Vorort Neckarau ( Marktplatz ) .
Jahresklaſſen 1892 bis 1896 der Jufanterie von Neckarau

Montag , 1. Mai 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1897 bis 1904 der Infantetie von Neckarau

Montag , 1. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 aller übrigen Waffen von
Reckaran

A aalte 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller Waffen
lle zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen

Mannſchaften von Neckarau
Dienstag , 2. Mai 1905 , nachmittags 1 Uhr .

Im Vorort Käferthal ( Platz vor der evangel . Kirche ) .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Jufanterie von Küferthal
Mittwoch , 3. Mai 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 aller übrigen Waffen

ff eſen 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller
affen

Alle zur Dispoſition der Erfſatzbehörden entlaſſenen
Mannſchaften von Käferthal

Mittwoch , 3. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Im Vorort Waldhof ( Platz vor der Spiegelfabrik ) .
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Infanterie von Wald⸗

hof, Atzelhof und Luzienberg
Donnerstag , 4. Mai 1905 , vormittags 9 Uhr .

8

ſatresklaſſen
1892 bis 1904 gller übrigen Waffen

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller

Waffen
Alle zur Dispoſttion der Erſatzbehörden entlaſſenen

Mannſchaften von Waldhof , Atzelhof und Luzienberg
Donnerstag , 4. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

In Sandhofen ( Krankenhaushof ) .
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Infanterte von Sand⸗

hofen , Sandtorf , Kirſchgartshauſen und Schgarhof
Freitag , 5. Maf 1905 , vormittags 10½ Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 aller übrigen Waffen
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller

affen
Alle zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen

Mannſchaflen von Sandhofen , Sandtorf , Kirſchgartshanſen
und Schaarhof

Freitag , 5. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr ,

In Feudenheim ( Alter Friedhof, )

Jiree 1892 bis 1904 ſämtlicher Waffen

5
1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller

Waffen
Alle zur Dispoſition der Erſatzbehürden entlaſſenen

Mannſchaften von Feudenheim
5

Samstag , 6. Mai 1905 , vormittags 9¼ Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 ſämtlicher Waffen

3 en aen 1892 bis 1904 der Erfatzreſerven alle⸗
aſfen

Alle zur Dispoſttion der Erſatzbehörden entlaſſenen
Mannſchaften von Wallſtadt und Ilvesheim

Samstag , 6. Mai 1905 , nachmittags 8 Uhr .

In Ladenburg ( Schulhof ) .
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 ſämtlicher Waffen
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve gller

Waffen 5
ErſatzbehördenAlle zur Dispoſition der

Mannſchaften von Ladenburg 5
Montag , 8. Mai 1903 , vormittags 10 Uhr .

entlaſſenen

Jahresklaſſen 18992 bis 1904 , ſämtlicher Waffen
Babrestlaſſen Jce dis ſahl der Erſohere aukkGckuree 1878) mit den Anfangsbuchſtaben A bis

9 ittwoch , 26. April 1905 , nachmittags 3 Uhr .
— —

Waffen

115 . Jahrgang .

Alle zur Dispoſttion der Erſatzbehörden
Mannſchaften von Neckarhauſen und Schriesheim

Montag , 8. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

In Seckenheim ( Schloß ) ,
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Infanterie pon Setken⸗

heim , Rheinau , Stengelhof und den Relaishäuſern
Dienstag , 9. Mai 1905 , vormittags 9½ Uhr .

entlaſſenen

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 aller übrigen Waffen

8
1892 bis 1904 der Erſatzreſerbe aller

affen ,
Alle zur Dispaoſttian der Erſatzbehörden entlaſſenen

Mannſchaften von Seckenheim , NRheinan, Stengelhof und den
Relaishüuſern

Dienstag , 9. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr ,

Militärpäſſe und Erſatzreſervepäſſe ſowie die

Peiagen⸗ ertinaen bezw . Paßnotizen ſind mitzu⸗
ringen .

Die Jahresklaſſe jeden Mannes befindet ſich auf der
Vorderſeite des Paſſes verzeichnet .

Unentſchuldigtes Fehlen und Erſcheinen zu
einer unrichtigen Kontrollverſammlung werden
beſtraft .

Bezirks⸗Kommando Mannheim .

Nr . 8488 M. Vorſtehende Bekanntmachung des Bezirks
Kommandos Mannheim wird den Bürgermeiſter⸗ und Stab⸗
halterämtern des Bezirks hiermit zur Kenntnis gebracht mit
der Verfügung , dieſelbe den Mannſchaften der Gemeinden
durch mehrmaliges Ausſchellen , Anſchlagen am Rathauſe , an
Fabriken und größeren Etabliſſements bekannt zu geben . Daß
dies geſchehen , iſt dem Hauptmeldeamt Mannheim bis zum
25. April 1905 mitzuteilen .

Bei une Witterung wollen die bezüglichen Bürger⸗
meiſterämter für Sicherſtellung eines zur Aufnahme von 800
Mann genügend großen bedeckten Raumes Sorge tragen .

Mannheim , den 16. März 1905 . 875

Großherzogliches Bezirksamt :

Eppelheimer .

Bekanntmachung .
Das Erſatzgeſchäft pro 19058

betreffend ,

Die Muſterung der Militärpflichtigen des Aushebungs⸗
bezirks Maunheim findet vom 9 . März bis einſchließlich
13 . April ds . Is, , — jeweils vormittags 8 Uhr be⸗
ginnend — im großen Saale des Reſtaurants „ Ballhaus “
( Schloß ) dahier ſtatt . 5556

Es haben zu erſcheinen :
28. Montag , 10, . April 1905 .

Alle Pflichtigen der Jahrgänge 1883 und 1884 aus
dem Vorort Käferthal⸗Waldhof ,

29% Dienstag , 11 . April 1905 .
Alle Pflichtigen der Jahrgänge 1333 , 1384 und 1885

aus der Gemeinde Seckenheim mit Rheingu .
30, Mittwoch , 12 . April 1905 .

Alle Pflichtigen der Jahrgänge 18383 , 1884 und 1885
aus den Gemeinden Ilvesheim , Ladenburg , Neckar⸗
hauſen und Wallſtadt .

31 . Donnerstag , 13. , April 1905 .
Gefangene und Zugänge .
Am Freitag , 14 . April , vormittags 3½ Uhr

findet die Verbeſcheidung der rechtzeitig eingekommenen
Reklamationsgeſuche ßatt und haben die Beteiligten

an dieſem Tage zu erſcheinen , desgleichen die Herren
Bürgermeiſter , falls an dieſem Tage Reklamationen aus
ihrem Orte zur Verbeſcheidung kommen .

Am Samstag , 15 . April 1905 , vormittags %½
Uhr beginnt die Looſung der Pflichtigen des Jahrgangs
1385 , ſowie der Pflichtigen älterer Jahrgänge , ſoweit
ſolche ohne ihr Verſchulden noch nicht geloſt haben ,

Jedem Militärpflichtigen iſt das perſönliche Erſcheinen
im Loſungstermin überlaſſen ,

Für die Nichterſchienenen wird durch ein Mitglied der
Erſatzkommiſſton geloſt werden .

Jeder Militärpflichtige , gleichviel ob er ſich im . , 2.
oder 5. Militärpflichtjahr befindet , darf ſich im Muſterungs⸗
tepmin freiwillig zur Aushebung melden , ohne da 1 75
hieraus ein beſonderes Recht auf die Auswahl der Waffen⸗
gattung oder des Truppen⸗ ( Marine ) Teils erwächſt , Dürch
die freiwillige Meldung verzichten die Militärpflichtigen
auf die Vorkeile der Loſung und gelangen in erſter Linie
zur Aushebung ,

Die Pflichtigen haben zur Muſterung in rein⸗
lichem und nüchternem Zuſtande zu erſcheinen ,

Wer durch Krankheit am Erſcheinen im uſterungs⸗
termine verhindert iſt , hat ein ärztliches Zeugnis miudeſtens
3 Tage vor dem Termine unter Beifügung der Vorladung
anher einzureichen . Dasſelbe iſt , wenn der ausſtellende

1 nicht Stagtsarzt iſt , bürgermeiſteramtlich beglaubigen
au laſſen .

Militärpflichtige , welche in den Terminen vor den
Erſatzbehörden nicht pünktlich erſcheinen , können , ſofern
ſie nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt
haben , mit Geld bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu
3 Tagen beſtraft werden . Außerdem können ihnen die
Vorteile der Loſung entzogen werden ( 8 67 . ,O . )

Wer ſich der Geſtellung böslich entzieht , wird als un⸗
ſicherer Dienſtpflichtiger behandelt , er kann außerterminlich
gemuſtert und zum Dienſt eingeſtellt werden .

Die Pflichtigen der Jahrgänge 1883 und 1584 ſowie
früherer Fahrgänge haben ihre Loſungsſcheine milzubeingen .

Die Bürgermeiſterämter werden beauftragt
dieſe Verfügung in ihren Gemeinden ort abl
bekaunt zu machen .

Die Kennintsnahme und der Vollzug iſt ſofort hierher
anzuzeigen .

Die Herren Bürgermeiſter ſelbſt haben mit den Pflich⸗
igen ihres Ortes im Muſterungstermine zu erſcheinen .

Mannheim , den 25. Februar 1905 .

Der Givilvorſitzende der Erſatztommiſſion des Aus⸗

hebungs⸗Bezirks Mannheim :

Eppelsheimer ,

in ſeder belleblgen Stück“Wechſel⸗Formulare dn

Dr. B. Sadse Buchgruckerei 6. n . l . f .



Welianntmachung .
Die ſtaatliche Prämtierung von Zuchſtuten ,
die Erteilung von Freideckſcheinen und
die Gewährung von Kaufpreisnachläſſen
betreffend .

Nr . 48395 J. Die Bürgermeiſterämter und die Herren

Aebereinrommens udernommenen Verpftich⸗
tungen auf ein weiteres Jahr erſtreckt , ſofern
nicht von dem Miniſterium des Innern eine
Zurückziehung der früher bewilligten Prämie
angeordnet wird ;

0. die Stute nicht zu verkaufen , ohne daß der
Käufer die in dem Revers feſtgeſetzten Ver⸗

flichtungen übernimmt , was Letzterer in einer
ſchriſtlichen Erklärung zu beſtätigen hat , welche

15

Dandelsregiſter .
Zum Handelsregtſter Abt . B,

Bd. V, . ⸗Z. 41 wurde heute
eingetragen :

Firma „ Erſte Mannheimer
Nahrungsmittelgeſell⸗
ſchaft mit beſchränkter

Dandelsregiper .
Zum Handelsregiſter Abt . B,

Bd. I, . ⸗Z. 29, Firma „ Rhei⸗
niſche Hypothekenbank “ in

Mannheim wurde heute einge⸗
tragen :

Durch den Beſchluß des Auf⸗

verpſunoung

Sparkaſſebüchern .
Wir geben bekannt , daß nach

den Beſtimmungen uuſerer ſeit
1. April d. J . eingeführten neuen
Satzungen auch

Stabhalter werden beauftragt , die unten abgedruckten Grund⸗
Haftung “ in Mannheim . ſichtsrats vom 5. April 1905 Einlagebücher einer mit Ge⸗mmungen für die ſtaatliche Prämtierung von Zuchtſtuten , e e eee
eenſendn rdeinehem t , warde auf Grund des 9 274 eeeeeeedie Erteilung von Freideckſcheinen und die Gewä rung von Miniſterium des n . Handel mit Lebensmitteln jeder] H. . ⸗B. und §8 53 Abſ. des 0 9355 neKaufpreisnachläſſen in geeigneter Weiſe zur Kenntnis der Verkäufer mit der Anzeige von dem Verkauf

Art Das Stammkapital beträgt Geſellſchaftsvertrags der 57 Abſ . 1 Veiſaßz e ee 10Pferdezüchter zu bringen und denſelben weiter zu eroffnen : einzuſchicken iſt ; 8 e ee1. Die Bewerbungen um Prämiien , Freideckſcheine und
Kaufpreisnachläſſe ſind längſtens bis zum 25 . April l . Js.
bei den Bürgermeiſterämtern einzureichen und von dieſen
ſofort dem Großh . Bezirksamte vorzulegen .

Aumeldungen , welche nach dieſem Zeitpunkte erfolgen ,
können nicht berückſichtigt werden .

Die Bewerbungen müſſen enthalten :
a. Vor⸗ und Zunamen , Stand und Wohnort des Eigen⸗

tümers des Tieres .

d. die Stute in das Bezirkszuchtregiſter , bezw .
wo eine Pferdezuchtgenoſſenſchaſt beſteh , in
das Zuchtregiſter dieſer Genoſſenſchaft ein⸗
tragen zu laſſen und vom Abfohlen , von einer
Veräußerung oder von einem Todesfall der
betr . Stute dem Großh . Bezirkstierarzt , bezw .
dem Vorſtand der Zuchtgenoſſenſchaft zwecks
Eintrags in das bekreffende Regiſter Anzeige
zu erſtatten ;

25,000 M. Adolf Roelen , Kauf⸗
mann in Mannheim iſt als Ge⸗

ſchäftsführer beſtellt . Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung . Der

Geſellſchaftsvertrag iſt am 3.
April 1905 feſtgeſtellt . Die öffent⸗
lichen Bekanntmachungen der
Geſellſchaft erfolgen im Deutſchen

des Geſellſchaftsvertrags ent⸗
ſprechend der Erhöhung des

Grundkapitals abgeändert .
Mannheim , 7. April 1905 .

Gr . Amtsgericht L.

Handelsregiſter .
Zum Handelsregiſter Abt . . ,

Bd. . , . - Z. 40, wurde heute

90 des Einlageguthabens be⸗
liehen werden . 80000/87

Mannheim den 6. April 19085.
Städtiſches Leihamt :

Hofmann .

Heffentliche Berſteigerung
Donnerstag , 13 . April

1905 , vormittags 11 Uhr ,
werde ich im Börſenlokale5 8. die empfangene Prämie auf Anfordern des Reichsanzeiger . 57917

5 5790 E 4, 15 hier , eine 23798b. Name , Abſtammung , Geburtsjahr , Farbe und Abzeichen Miniſtertunts e ganz oder teilweiſe ] Mannheim , 7. April 1905. eingelragen: 5 5 1
der Stute und eventuell ihrer Nachkommen .

Gr . Amtsgericht l. Firma „ Oberrheiniſche Lebensverſicherungspolicee, Die Angabe , ob und wann die Stute prämiiert oder
mit einem Freideckſchein bedacht ( gekört ) worden iſt .

neen wenn die unter Ziffer vad
bernommenen Verpflichtungen nicht erfüllt

werden , Bekauntmachung .
Backſtein⸗Verkaufsſtelle
Geſellſchaft mit beſchränk⸗

der Stuttgarter Lebensver⸗
ſicherungsbank , . ⸗G. , ( Alte2.

Bei den im laufenden Jahre ſtattfindenden Tagfahrten wenn die prämiierte Stute während der Das Erſaggeſchäftter Haftung “ in Mannheien . Stuttgarter ) über 18,000 Mk.zur Prämiierung müſſen vorgeführt werden : pflichtigen Jahre ( Ziffer ga ) außerhalb Badens 1905 betreffend . Gegenſtand des Unternehmens lautend , im Auftrage desa. Alle in dem betr . Bezirk aufgeſtellten ſubventionierten verkauft wird , Es wird hiermit zur öffent⸗ iſt : Die Vermittelung des Ver⸗ Konkursverwalters HerrnHengſte .
b. Die im Jahre 1894 und den folgenden Jahren mit

Staatsunterſtützung angekanften und eingeführten Stu⸗
ten und Stutfohlen , inſofern dieſelben von der Kom⸗

155 noch nicht für zuchtuntauglich erklärt worden
ind .

e. Diejenigen Stuten , welche in den Jahren 1902 , 1903
oder 1904 einen Staats⸗ oder Aufmunterungspreis 10 . Der Freideckſchein wird auf den Namen des Beſitzers ( Schloß ) befinden . dene

Adolf Lichtenſtein , Kaufmannerhalten haben . der mit demſelben bedachten ( gekörten ) Stute 155 Mannheim , 6. März 1905 .
in 1 Jalob Marx , Gerichtsvollzieher , B 4. 14 .d. Diejenigen Stuten bezw. Stutfohlen , welche zur letzt⸗ duln wird die betreffende Stute genau beſchreiben ] der Giviwoeſtzende der Fabritantin wannein Balentin Ereimillige Verſteigerung .jährigen Pferdeprämiierung hätten vorgeführt werden Sollte die Stute den Beſitzer wechſeln , ſo kann auf Erſatzrommiſſion des Aus⸗ Jabrikantin Mannheim Valentin & 1

5ſollen , aber nicht zur Vorführung gelangt ſind . Antrag der ungiltig gewordene Freideckſchein vom hebungsbezirks Mannheim . Eder , Direktor in Brühl , Ignaz Dienstag , 11. April , nach ?8. Wenn die Beſttzer der unter Ziffer 2 2 —d bezeichneten Vorſitzenden der Prämiierungskommiſſion auf den Eppelsheimer . Baumann , Fabrikant in Altrip , 5Fferde an deren Vorführung behindert ſind , haben ſie dies Namen des neuen Beſitzers umgeſchrieben werden Konkursverfahren Jakob Hirſch , Kaufmann in] mittags von 2½ —6 Uhrdor der Prämiierungstagfahrt dem Großh . Bezirksamt mit Stellt ſich bei der gekörten State zwiſchen der
ö

Mannheim und Georg Müller , und folgende TageAngabe des Behinderungsgrundes und des Standorts des
Körnung und der Deckzeit ein die Zuchttauglichkeit !

Nr . 6622 . In dem Konkurs⸗
Fabiitant in Mannheim ſind] werde ich im AufPferdes anzuzeigen .

deeinträchtigender Jepler ein, ſo wird auf Antrag verfahren über das Vermögen alz Geſchäftsfüßrer beſtellt . Ge⸗ werde iech im Aüeage de4. Die Beſitzer von Stuten , welche ſich um Prämiien oder der Pferdezuchttommiſſton der Freideckſchein zurück⸗ des Kaufmanns Hermann e
häf

5 fer tenSatine ] Herrn Juwelier Nagel inSer 9 ler bewerben , ferner die Beſitzer , welche gemäß 97100 düüznann in Mannteim decenbechener Hattung deſſen Geſchäftslokal D 2 ,iffer Hb der Grundbeſtimmungen bezw . Ziffer 2 —d oben D 1 Nr . 1 iſt zur Prüfung Der Geſellſchaſtsvertrag iſt au
ſur Vorführung ihrer Stulen verpflichtet ſind , haben zur

ämiierungstagfahrt die zur Erbringung der verlangten
achweiſe erforderlichen Beſchälkarten bezw . Geburtsſcheine

Ritzubringen . 1
Die gemäß Ziffer 1 dieſer Verfügung einkommenden

Bewerbungen , ſowie ein Verzeichnis der gemäß Ziffer 2 dieſer
Verfügung im laufenden Jahre vorzuführenden Hengſte ,

wenn die prämtiierte Stute in keinem der
pflichtigen Jahre ( Ziffer ga ) trächtig ge⸗
worden iſt ,

wenn dem Eigentümer der Stute wegen
Erkrankung oder Eingehens derſelben die Er⸗
füllung der Verpflichtung unter Ziffer 9a
unmöglich gemacht werden ſollte .

11 . Im übrigen haben die Beſitzer von mit Staatsunter⸗
ſtützung eingeführten Stuten und Stutfohlen bei
Vermeiden des Verluſtes der thnen zugeſprochenen
Vergünſtigungen ( Kaufpreisnachläſſe ) , gleichwie die
Beſitzer prämiierter Stuten die in Ziffer 9 dieſer

feſtgeſetzten Berpflichtungen zu
erfüllen .

Stuten und Stutfohlen , ſind uns von den Bürgermeiſter⸗
ämtern bezw . Stabhaltern ſpäteſtens am 28 . April l . Js .
vorzulegen .

Sammt,
dessen Farbe verblichen ist , wird in Zzer-
trenntem Lustande tadellos aufgefärbt .
Füärberei Ed . Frintz , Mannheim . 35219

lichen Kenntnis gebracht , daß
ſich während der Dauer der
Muſterung d. h. vom 9. März
bis 5 . April d. Is . die Ge⸗
ſchäftsräume der unterfertig⸗
ten Stelle im oberen Saale
des Reſtaurants „ Ballhaus “

der nachträglich angemeldeten
Forderungen Lermin auf
Samstag , den 29 . April 1905 ,

voxmittags 11 Uhr
vor dem Amtsgerichte hier⸗
ſelbſt , 2. Stock , Zimmer Nr .
113 , anberaumt . 5793

Mannheim , 4. April 1905 .
Der Gerichtsſchreiber
Gr . Amtsgerichts IV.

kaufs von Backſteinen , die Re⸗

gelung der Verkaufspreiſe und
des für den Verkauf beſtimmten

Produktionsquantums innerhalb
des Verbandsgebietes . Das

Stammkapital beträgt 261,500 Mr,

8. Februar 1905 und 8. April 1905

feugeſtellt . Die Vertreeung der
Geſellſchaft und die Zeichnung
der Firma erfolgt durch
zwei Geſchäftsführer oder , wenn
Prokurſſten beſtellt ſind , durch
einen Geſchäftsführer und einen
Prokuriſten ; die Zeichnung er⸗
folgt in der Weiſe , daß die Zeich⸗

Rechtsanwalt Künzig bier ,
gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern .

Näheres bei dem Unter⸗
zeichneten zu erfahren .

Mannheim , 7. April 1995

Nopper ,

die Reſtbeſtände ſeines Waren⸗
lagers öffentlich gegen Bar⸗

zahlung verſteigern :

Brillantringe , Brillant⸗

brochen , goldene , filberne
und Stahl⸗Herrenuhren ,

goldene Damenuhren , gol⸗
dene und ſilberne Brochen ,Kommen Bewerbungen nicht ein , oder ſind vorzu⸗ 2 2 2 Mohr . nenden zu der geſchriebenen oder Herren⸗ und Damenringe ,. Hengſte, Stuten oder Stutfohlen nicht vorhanden , — Konkursverfahren vermittels Druck oder Stempelſ moderne Anhänger undſt Aanlanskibe 5

Nr . 900 . Nach Abgaltung eeMannheim , 5. April 190 5.
15 1 58184 des Schlußtermins und Vor⸗ ſchaft ihre Namensunterſchriſt ] Kreuſe , Ohrringe , Arm⸗

Lang. 9.
wurde das Konkursverfahren , ſellſchaft iſt auf die Zeit vom 1. und Damen⸗etten , ſowie25 — — — — über das Vermögen des Kauf⸗ April 1905 bis 1. April 1910

noch einige echt ſilberne151 ö ̃ ; Anet: manns Friedrich Schlupp , feſtgeſetzt , jedoch mit der Maß⸗ 5 5
e eene denebeereng von Pferden . ALSERT Worf MANHNHEIö Inhaber 85 Firm Friedrich 7 5 195 ihe ſich von da 5 Gegenſtände .Dle Beſitzer von Stuten und Stutfohlen , ſofern SRAPDHITSLHE - Attersallstr 31 Nelſchnee durch unn fünf Jahre verlängert , falls M . Arnolddieſelben dem

1 des Bezirks entſprechen ,
nicht über 15 Jahre alt , gut gehalten und beſchlagen ,
ſowie frei von Erb⸗ und Zuchtfehlern ſind .

FNsr - ANSFAUNF Den

Tliches
heutigen Gerichtsbeſchluß auf⸗
gehoben .

Mannbeim , 7. April 1905 .

nicht ſpäteſtens am 1. Oktober
1909 von einem der Geſellſchafter
den Geſchäſtsführern und deu

Auktionator .

Zwangs⸗Verfteigerung.

—

2. Den Aufmunterungspreis 6. 2 4 b 7 55 0 5ee id ae n Waen Der Herichtsſchreiber ſämtlichen übrigen Geſellſchaftern Nr. 830s . Im Wege derhalten : 7. SpęEZz iat GESCTCHAF Te platze Gr. II . eine Kündigungsfriſt mittels ein⸗ Ne in 8
1

2 geuh f . 8 E N
Die Beſitzer von Stuten , welche den unter Ziff . 1 pramirt m goſd edaſle fur vorꝛbq ausgef Cliches eler denen Bilekes obet dürch puche don Pean ; ;angegebenen Bedingungen eutſprechen und mit min⸗ 85

9 Wagel lenr
Aufgebot . Gerichtsvollieher zugeſtellt wud der Eintragung bes Verſecherdeſtens einem lebenden Nachkommen vorgeführt N 2 —

Nr. 2707. Der Privatmann . ]
und daß auch in der Folge eine ungsvermerkes auf den Nanenwerden , welcher nachweislich von einem ſtagatlich Wilhelm Greiſch in Hedelberg Verlängerung um weitere fünf der Eliſabeth geb. Reuß , Ehe⸗ſubbentionierten , der Zuchtrichtung des Vezirks ent⸗

hat als Abweſenheitspfleger bean⸗] Jahre eintritt , ſolange nicht Fau tbaaeden Herdl gezeugte und durc fein cer Sauſte Chelſen ) uelhh Pütedens an 1. Olater daz Nene egede e ,eee „
Ebert 9000 Hepten dem Ablauf der Verlängerungs⸗ beſchriebene Grundſtück am

8. Den kleinen Staatspreis, beſtehend aus Diplom und 256057 der 1868 als ehelicher Sobſt des zeit vorhergehenden Jahres von Samstag , den Z. Juni 1905,Geldpreis in der Höhe von 5 ) & können erhalten :
Die Beſitzer von Stuten , welche den unter 8 ff. 2

angegebenen Bedingungen entſprechen und deren
Zuchtwert von der Prämiierungskommiſſion als be⸗
ſonders hoch bezeichnet wird .

4. Den großen Staatspreis , beſtehend aus Diplom und
Geldpreis in der Höhe von 100 können erhalten :

Die Beſitzer von Stuten der unter Ziffer 3 be⸗
eichneten Art , wenn dieſe nachweislich im badiſchenInlande gezüchtet oder mit Staatsunterſtützung ein⸗

geführt ſind .

Die Abonnenten

„General⸗Anzeiger “
ſowie die verehrl . Kunden unſerer Druckerei können

während der üblichen Bureauſtunden an unſerm

Gärtners HeinrichEbertin Mann⸗
heim zuletzt wohnhaft in Mann⸗
heim , ſeit 1886 nach Mnerika aus⸗
gewandert , für tot zu erklären

Der bezeichnete Verſchollene
wird aufgefordert , ſich ſpäteſtens
in dem auf 5781

Donnerstag , 28 . Dez . 19058 ,
vormittags 11 Uhr

vor dem Gr. A tsgerichte hier⸗
ſelbſt — Sitzungsſaal A — an⸗
beraumten Aufgebotstermine zu
melden , widrigenfalls die Todes⸗

einem der Geſellſchafter eine Kün⸗
digung in der angegebenen
Weiſe erfolgt . Innerhalb der ſo
beſtimmten Dauer der Geſellſchaft
kann die Auflöſung nur durch
Mehrheitsbveſchluß von drei
Vierteln der Geſellſchafter be⸗
ſchloſſen werden . Wenn jedoch
in einem Geſchäftsjahre die von
der Geſellſchaft vermittelten Kauf⸗

vormittags 9½ Uhr ,
durch das unter zeichnete Notariat
in deſſen Dienſträumen in Mann⸗
heim, B 4, 8, verſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 28. Febr . 1905 in das Grund⸗
buch eingetragen worden .

Die Einſicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , ſowie der
übrigen das Grundſtück betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzungsürkunde iſt jeder⸗
mann geſtattet .

—

Porr

Dr

*

rDee
5. Den Zücht⸗rpreis , beſtehend aus Medaille und Geld⸗

erklarung erfolgen wird . abſchlüſſe um mehr als 38½0 , Es ergeht die Aufforderung ,preis in Höbe von 30 ) „ können erhalten : Zeitungsſchalter ( E 6, 2) koſteufrei von folgenden
geben ode Tad des Beiſglnder banter dem Durchſchuitt See d

i
2 38 1 inſi : Leben oder Tod des Verſchollenen Alutragung erſtegerungs⸗n e 5 5 auswärtigen Adreßbüchern Einſicht nehmen : e Beimgen 1 den lebkworauſgegangenen Ge⸗ permerſes aus den Glundbach5 75 5

8 Aufforderung , ſpäteſtens im Auf⸗ ſchäftsjahren vermittelten Kauf⸗ nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
Nachkommen in unmittelbarer Generationsfolge vor⸗ Aachen . Ludwigshafen a . Rh .

gebotstermine dem Gericht An⸗ abſchlüſſen zurückbleibt , ſo genügt im Verſteigerungstermine vorgeführt werden und dieſe Tiere alle im Beſitze des Augsburg . Mainz . zeige zu machen . i zum Aufloſungsbef der Aufforderung zur Abgabechters der Stammſtute ſich befinden Berlin München Maimdein den 8. Aprit 1905 es zum Auflöſungsbeſchluß wenn pon Geboten anzumelden und ,6. Ferner werden gelegentlich der Prämiierungstagsfahrten Hunchen . Der Gerichts ſchreiber demſelben nicht mehr wie ein wenn der Gläubiger widerſpricht ,auch Kaufpreisnachläſſe in der ſ. Zt . bekennt ge⸗ Basel . Neustrelitz . Großh . Amtsgerichts U1: Geſellſchaſter widerſpricht , vor⸗ glaubhaft zu machen, widrigen⸗ebenen Höhe für mit ſtaatlicher Unterſtützung ange⸗ Bochum . Nürnberg . Mohr . ausgeſetzt , daß ver Antrag auf 1 gen Gedgnaufte — e „ % ͤĩ Bonn . Pforzheim . Berufung der Verſammlung der ſichtigt und bel der Verteilung
wenn deren Haltung als eine gute Arſtell t. E 1

0 Geſellſchafter zwecks Beſchlleß⸗ [ des Verſeigerungserlöſes demJahrgänge , für welche Feufpreltnachafe gewährt Rreinean 68 A aulmannis 15 Auflöſung Anſpruche bes Glänbigerg undwerden , werden jeweils beſonders bekannt gegeben reslau . schaften ) .
tellt den übrigen Rechten nachgeſetztwerden. Chemnitz . Riga ( Russ ! ) . Vie des Geſchäftsfisſahres geielle werpenJ. Mit Ausnahme des unter Ziffer 2 bezeichneten Falles Coblenz . Rostock . 1 een ee ee Diejenigen , Nkann für ein Pferd in einem Jahre jeweils nur eine Danzi Stettin E. . ) Lorbereichnete eeeee dacen werben a 15Auszeichnung bezw . Vergünſtigung gewährt werden , 200 8 ktlung,

Aeſchtue aufweiſende Geſchäfts , der Ekzeslung des Jid. h. es kann mit Ausnahme des in Ziffer 2 bezeichnetenn Darmstadt . Strassburg . Aktellung : Stellemvermittlung . jahr erfolgt . Auſhebung oder elniweilige Ein⸗Falles nicht gleichzeitig ein Freideck chein , ein Kauf⸗ Dresden . Stuttgart . Eltern Mind, Aare e a Mannheim , den 7. April 1908. ſtellung e
A 55 ! esonnen sind , ihre Söhne un 8 zuführen , widrigenfalls für dadee

dut edee kegelllet erder doch ſen der Puücnellort

Wiesd ;
betreffende Züchter hierbei mit der an Geldwert höchſten Erlangen . Wiesbaden . eine Lehre

5 die Stelle des verſteigerten Gegen⸗Auszeichnung bezw . Vergünſtigung bedacht werden . Essen . Worms . 13 Bebort landes tritt . 867428, Ein und dieſelde Stute kann nur dreimal mit einer ] Frankfurt a . M. Würzburg . Lehrstelle unserer Vermittlung eee ,Aufmunterungs⸗ oder Staatsprämie bedacht werden Freiburg i . B . ferner : Buchhandels - bedienen , da wir nur solche 5und zwar iſt bei jeder Bewerbung um eine neue
Gel kirch Adressbuch , D

Firmen nachweisen , welche den Grundbuch von Mannßeim,Prämie eine neue züchteriſche Leiſtung nachzuweiſen. elsen Te on , ess ue 7 out -
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Mannheim , 8. April 1905.
Großh . Notariat III

als Vollſtreckungsgericht :
Dr. Muller .

r. H. Haas ſche Buchdrackerei G. m. b.
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